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EINLADUNG 

17. Hallenser Gespräche zu 
Psychotherapie, Religion und 

Naturwissenschaften

Identität und Fremdheit
im Kontext traumatisierender

Erfahrungen

29./30. März 2019

Anmeldung & Kontakt
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine 
verbindliche Anmeldung Ihrer Teilnahme bis zum 
08.03.2019 auf beiliegender Karte oder per Fax bzw. 
E-Mail an m.flegel@krankenhaus-halle-saale.de

Klinik für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie
Telefon (0345) 213-4350 oder -4351
Telefax (0345) 213-4352

Tagungsgebühren
Tagungsbeitrag: 60,00 €
Ermäßigt: 30,00 € (Studierende, Rentner)
Tageskarte: 30,00 €

Veranstaltungsort
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara
Elisabethsaal, Mauerstraße 5, 06110 Halle (Saale)

Unterkunft
Übernachtungsmöglichkeiten sind unter www.halle.de, 
Stichwort „Übernachten“ nachzulesen.

REFERENTEN

Dr. Thomas Arnold
Akademiedirektor der
Katholischen Akademie des
Bistums Dresden-Meißen
Schloßstr.24
01067 Dresden

Professor Dr. Andreas Lob-Hüdepohl
Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin
Köpenicker Allee 39-57     
10318 Berlin

Professor Dr. Franz Ruppert
Englmannstraße 2
81673 München

Dr. Harald Schickedanz
Ärztlicher Direktor des
Reha-Zentrums Bad Dürrheim
Klinik Hüttenbühl
Wittmannstalstr.5
78073 Bad Dürrheim

Dr. Simon Moses Schleimer
Die Deutsche Schulakademie
Hausvogteiplatz 12
10117 Berlin

Die Veranstaltung wurde mit 8 Punkten von der 
Ärztekammer Sachsen-Anhalt anerkannt.

Wir danken der Firma neuraxpharm (500 Euro) für die 
freundliche Unterstützung.
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RÜCKANTWORT

Bitte abtrennen und per Post, Fax oder E-Mail bis 08.03.2019 senden an:

Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale) 
Postfach 200 254  | 06003 Halle (Saale)

Telefon: (0345) 213-4350 oder -4351
Telefax: (0345) 213-4352
E-Mail:  m.flegel@krankenhaus-halle-saale.de

17. Hallenser Gespräche zu Psychotherapie, 
Religion und Naturwissenschaften
29./30. März 2019
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale) 
Elisabethsaal | 5. OG
Mauerstraße 5 I 06110 Halle (Saale)

Bitte leserlich in Druckschrift ausfüllen oder Stempel.

Vorname/Name

Funktion

Praxis/Krankenhaus

Einrichtung/Abteilung

Straße

PLZ/Ort

Telefon/Fax

E-Mail

An der Veranstaltung nehme ich / nehmen wir

      mit ______ Personen am Freitag, 29.03.2019 teil.

      mit ______ Personen am Samstag, 30.03.2019 teil.

Datum und Unterschrift 

Bitte beachten: Es werden keine Anmeldebestätigungen versendet.

EINLADUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

zu den  17. Hallenser Gesprächen möchten  wir  uns mit dem 
Thema Identität und Fremdheit auseinandersetzen.  Unter 
Identität verstehen wir das Erleben der eigenen Person als 
einzigartig und von Anderen abgegrenzt (personale Identi-
tät). Gleichzeitig beschreibt Identität auch das Erleben von 
sich selbst als zu einer bestimmten Gruppe zugehörig (sozi-
ale Identität). 

Identität entwickelt sich in einem ständigen Austausch mit 
den Anderen. Sie ist mit der Abwehr des Fremden verknüpft   
und als lebenslanger dynamischer Prozess des  Bemühens 
um Integration zu verstehen. Identität  bildet die Schnitt-
stelle  zwischen Innen und Außen, zwischen gesellschaft-
lichen Erwartungen und Rollenangeboten  einerseits und der 
inneren Wirklichkeit mit Bedürfnissen, Wünschen und unbe-
wussten Phantasien andererseits. 

Im Rahmen des diesjährigen Symposiums möchten  wir uns 
mit dem Spannungsfeld zwischen Identität und Fremdheit in 
Zeiten der  Globalisierung privater und beruflicher  Lebens-
verhältnisse, großer Migrationsbewegungen und politischer 
Umbrüche auseinandersetzen und dabei auch die gravieren-
den Störungen der Identitätsentwicklung durch Traumatisie-
rung beleuchten . Wir  freuen uns, hierfür wieder namhafte 
Referenten gewonnen zu haben.

Sie sind herzlich eingeladen, an dem wissenschaftlichen Dis-
kurs teilzunehmen.

Dr. Claudia Bahn
Chefärztin der Klinik für Psychosomatische Medizin
und Psychotherapie

Dr. Reinhard Grütz
Direktor der Katholischen Akademie 
des Bistums Magdeburg

FREITAG, 29.03.2019 SAMSTAG, 30.03.2019

15.20 Uhr Begrüßung 
                           Thomas Wüstner           
                             Geschäftsführer

                 
15.30 Uhr Einleitende Gedanken 
  Dr. Claudia Bahn

15.50 Uhr Musikalisches Intermezzo

16.00 Uhr              Wer bin Ich und was will Ich?
                     Identität, Identifikation und  
  Zuschreibung
                  Professor Dr. Franz Ruppert

16.45 Uhr Diskussion

17.00 Uhr Pause

17.30 Uhr Aus vielen Ichs ein Selbst?
                             Traumafolgen und Identität
                Dr. Harald Schickedanz

18.15 Uhr         Diskussion
                                
18.25 Uhr Identitäten in Bewegung.
                    Selbstverortung jugendlicher
                 Migrant_innen in transnationalen
                  Kontexten 
                      Dr. Simon Moses Schleimer

19.10 Uhr Diskussion

ab 19.20  Uhr Buffet im Café Barbara

 9.00 Uhr Begrüßung
                             Dr. Reinhard Grütz

 9.10 Uhr Angst ums Abendland.
                             Die Dynamik des gesellschaftlichen 
                             Bruchs für die Identität 
                             Dr. Thomas Arnold
 
 9.55 Uhr Diskussion

10.05 Uhr Identität aus Sicht der 
   theologischen Ethik 
   Professor Dr. Andreas Lob-Hüdepohl                       
                               
10.50 Uhr Diskussion

11.00 Uhr Pause

11.30 Uhr              Podiumsdiskussion

13.00 Uhr             Schlusswort
                             Dr. Claudia Bahn

Zum Ausklang der Tagung laden wir Sie  herzlich zu einem 
Mittagsimbiss ein.


